
TOP 3
Mountainbike Konzept –
Vorstellung des Sachstandes



Ziel und Einordnung des MTB Konzeptes in die 
Tourismusstrategie Bad Dürkheim

• Besucherlenkung

• Teilziel (TZ) 1 „Qualitätvolles und Nachhaltiges Wohlfühlreiseziel“
> Handlungsempfehlung (HE) 1.1.3: Nachhaltige Infrastruktur, Stadt- und Landschaftsbild
>> Schlüsselmaßnahme (SM) 21: MTB Strecken

• TZ 2 „…Ganzjahres- Wohlfühlreiseziel“
> HE 2.1.2: Schwerpunktthemen fokussieren
>> SM 39: Angebotsgestaltung Zielgruppen-gerecht (Alter, Ausgaben => Wolf und Urban)
> HE 2.2.2: ÜN Gäste gezielter ansprechen, Aufenthaltsdauer erhöhen



Profilierung der MTB Touren Bad Dürkheim innerhalb der 
Marktsegmente des MTB Marktes in Deutschland
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Profilierung der MTB Touren Bad Dürkheim innerhalb der 
Marktsegmente des MTB Marktes in Deutschland (2018/19)

„In jedem Mountainbiker steckt ein bisschen Amen.“ (92%)





Entwurf der 
Tourenverläufe: 
Nördliche Tour, 
Nordschleife

Länge: 9,2km
Dauer: 1:20h
Höhenmeter:
253m



Antrag auf
Änderung:

MTB Strecke
Südlich
„Rotsteig“

Entflechtung
„Felsen Früchte
Fossilien“ und
MTB Strecke

 OK!



Tourendetail:
LEISTADT

Umgehungsversuch
Straße 
„Im Obergarten“ 
und
„Pochelstraße“

Leider nicht möglich
(Prädikatswanderweg,
Gefahrenstellen,
Untergrundproblematik)







Tourendetail:
LEISTADT

Bolzplatz bei der 
„Ringstraße“

Lösung:
Hinweis-
Beschilderung
für Mountainbiker



Trailsharing: Gemeinsame Nutzung durch Wanderer und MTB

• MTB Park Pfälzerwald:



Trailsharing: Gemeinsame Nutzung durch Wanderer und MTB

• Abfahrt Föhrlenberg in Kooperation mit Pfalz Touristik (Uffbasse)



Anspruchsgruppen

• Landesforsten / Forstamt Bad Dürkheim
• Forstzweckverband „Ganerben“ 
• Naturschutz: Untere Naturschutzbehörde, Pollichia
• Waldeigentümer 
• Gemeinden, deren Gemarkung Teil des Tour-Entwurfs ist
• Jagdpächter
• Weinbaubetriebe
• Koordinierungsstelle Biosphärenreservat



Rechtliche Situation

• Verkehrssicherungspflicht besteht nur für Wald-atypische Gefahren, nicht für Wald-typische Gefahren

• Wald-typische Gefahren: 
Natürliche und durch ordnungsgemäße Bewirtschaftung des Waldes bestehende Gefahren, mit denen ein Waldbesucher rechnen muss
Bsp.: Trockenäste, herabhängende Äste, absterbende / abgestorbene Bäume, Schlaglöcher, Auswaschungen, Steine, Wurzeln, Glatteis…
MTB: Modellierte (überhöhte) Kurven, Felsrippen, Sprünge auf natürlichem Untergrund

• Wald-atypische Gefahren: 
Vom Waldbesitzer oder Dritten geschaffenen Gefahrenquellen, mit denen ein vorsichtiger Waldbesuchender nicht rechnen muss

Bsp.: Gebaute Hindernisse, Brücken, Treppen, Geländer, Sitzbänke und Schutzhütten, Spielgeräte, Abgrabungen, Bodenschächte… 
MTB: Rampen, Wippen, unterbaute Hügel

• Unsere MTB-Rundwege sind ohne Bauten angelegt und nutzen natürliche Elemente => Wald-typisch!

• Doch selbst Wald-atypische Gefahren wären durch die kommunale Haftpflicht der Stadt DÜW abgedeckt. 
Für Abschnitte durch Waldeigentum Dritter wird eine pauschalen Vertragshaftpflichtversicherung 
abgeschlossen. Beitrag rund 10 Euro im Jahr pro Vertrag.



Zeitplan für das MTB Konzept Bad Dürkheim

• Nov 2024: Touristische Freigabe der Strecken
• Dez 2024: Ansprache aller Anspruchsgruppen 
• 1. Halbjahr 2025: Abstimmung mit den Anspruchsgruppen
• Natura2000 Verträglichkeits(vor-)prüfung?
• Antrag Aufnahme MTB Park Pfälzerwald
• 2. Halbjahr 2025: Finalisierung der Streckenverläufe und 

Beauftragung der Erstellung eines Wegekatasters
• Winter 25 / 26 Eröffnung
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